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Herzlich willkommen zum 
Smart-Home-Special 2026! 

Mit dieser 20-seitigen Extra- 
Ausgabe widmen wir uns wieder 

rein dem Themenkomplex der smarten 
Haussteuerung. Als Schwerpunkt unserer 
Orientierungshilfe für den beratenden Fach-
handel haben wir diesmal den KI-Trend ausge-
wählt – unser Experte Frank-Oliver Grün be-
richtet, wie gut Automation auf Zuruf schon 
funktioniert. Ein weiteres wichtiges Wachs-
tumsthema behandelt unsere Titelstory: Die 
Spezialisten von Homematic IP stellen smarte 
Alarmsysteme in den Fokus. Daneben finden 
sich viele weitere Updates, diesmal u. a. von 
Bosch Smart Home, EZVIZ und TP-Link.
Viel Vergnügen mit Ihrem Elektromarkt, 
bleiben Sie zuversichtlich!
�

Patrick Stehle
Chefredakteur Elektromarkt

EDI- 
TORIAL

Smart-Home-Special



4 ELEKTR   MARKT Extra 2 | 2026

HomeWhiz – SMARTE VERNETZUNG 
FÜR MEHR KOMFORT

Mit der smarten HomeWhiz-App behalten Sie Ihren Kühlschrank 
jederzeit im Blick. Intelligente Warnmeldungen informieren Sie 
sofort über Stromausfälle, offene Türen oder hohe Temperaturen.  
So schützen Sie Ihre Lebensmittel auch unterwegs.

Mehr erfahren unter www.bauknecht.de
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„SmartLivingNEXT“

TECHNOLOGIEPROGRAMM  
KONZEPTIONELL ABGESCHLOSSEN
Mit dem Technologieprogramm „SmartLivingNEXT – Künstliche Intelligenz für nach-
haltige Lebens- und Wohnumgebungen“ fördert das Bundesministerium für For-
schung, Technologie und Raumfahrt (BMFTR) die Entwicklung eines offenen euro-
päischen Datenraum-Ökosystems für den Gebäudesektor. Das Programm lief über 
drei Jahre und ist nun konzeptionell abgeschlossen, technologisch implementiert 
und praktisch erprobt.

Gruppenfoto zum Abschluss des Technologieprojekts auf der „SmartLivingNEXT“-Konferenz. © Mark Bollhorst / ZVEI

Die Forschungsvereinigung Elektrotechnik beim ZVEI e. V. ist 
Konsortialführerin des „SmartLivingNEXT“-Leitprojekts; 
Wolfgang Weber (Vorsitzender der ZVEI-Geschäftsführung) 
ordnete den Ansatz im Branchenkontext ein: „‚Smart 
LivingNEXT’ ist ein relevanter Strukturansatz für die nächs-
te Stufe der Gebäudedigitalisierung. Technische Interope- 
rabilität bleibt wichtig, reicht aber nicht aus. Entscheidend 
ist die rechtssichere, zustimmungsbasierte und wirt-
schaftlich tragfähige Verknüpfung verteilter Daten.“
Damit Smart-Home-, Energie- und Gebäudelösungen gut 
zusammenspielen, braucht es standardisierte und sichere 
Wege, Daten auszutauschen. In „SmartLivingNEXT“ wur-
den zentrale Bausteine für einen souveränen, sicheren 
und praxistauglichen Datenaustausch im Smart-Living- 
Segment entwickelt und in unterschiedlichen Bereichen 
erprobt. Nun können Unternehmen laut ZVEI darauf auf-
bauen, neue Services entwickeln und dabei die vollstän- 
dige Kontrolle über ihre Daten behalten.

Praxistest bestanden
In den vergangenen drei Jahren haben die sieben Projekte 
des Technologieprogramms in den Handlungsfeldern 
Energie, Wohnungswirtschaft, Assistenz und Pflege, Si-
cherheit, Komfort sowie Quartierslösungen laut ZVEI nach-
gewiesen, dass interoperable Smart-Living-Dienste über 
einen gemeinsamen Datenraum zuverlässig funktionieren 
– sicher, standardisiert und herstellerübergreifend. Die Vor- 

aussetzungen seien gelegt und der Praxistest erfolgreich 
bestanden. Jetzt gelte es, Partner zu gewinnen, die das 
„SmartLivingNEXT“-Ökosystem in den Realbetrieb bringen 
und in eigene Geschäftsmodelle integrieren.

Verbindungen im „Drei-Level-Modell“
Ein zentrales Ergebnis von „SmartLivingNEXT“ ist laut dem 
ZVEI das sogenannte „Drei-Level-Modell“: Level 1 be-
schreibt das intelligente Gebäude, in dem Daten durch 
Sensorik und Gebäudeautomation entstehen. Level 2 steht 
für den digitalen Betrieb, in dem Daten gebäudeübergrei-
fend in Prozesse und Services eingebunden werden. Level 
3 betrachtet Gebäude als Teil einer größeren Infrastruktur, 
etwa im Quartier oder im Energiesystem. Erst die Verbin-
dung dieser Ebenen schaffe die Voraussetzung für skalier-
bare Anwendungen und neue wirtschaftliche Potenziale.
Für Michael Schidlack, Principal Researcher bei der For-
schungsvereinigung Elektrotechnik beim ZVEI e. V. und Pro-
jektleitung des Leitprojekts, liegt darin der entscheidende 
Fortschritt: „Nicht der einzelne Use Case steht im Mittel-
punkt, sondern die strukturierte Verbindung der Ebenen. 
Erst wenn Daten über diese Level hinweg nutzbar werden, 
entstehen echte Skalierungseffekte und neue Geschäfts-
modelle. ‚SmartLivingNEXT’ ist die notwendige Antwort auf 
die wachsende Komplexität intelligenter Gebäude.“

	smartlivingnext.de
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zu bewahren und das Leben komfortabler und sicherer 
machen.“

Breites Produktportfolio im Smart-Home-Bereich
So können beispielsweise Bewegungsmelder eine wichti-
ge Hilfe sein: Statt dass man im Dunkeln den Lichtschalter 
suchen muss, schaltet sich die Beleuchtung selbstständig 
ein und wieder aus. Dies verringert die Stolpergefahr und 
hilft beim Energiesparen.
Mit smarten Steckdosen, die sich nach dem persönlichen 
Bedarf automatisieren lassen, können elektrische Geräte 
automatisch zu einem exakten Zeitpunkt ein- und ausge-
schaltet werden.
Kontakte an Fenstern und Türen signalisieren, ob diese 
alle geschlossen sind, und helfen per Benachrichtigung 
beim Energiesparen oder reduzieren gemeinsam mit auto-
matisierten Heizkörperthermostaten die Raumtemperatur 
bei geöffnetem Fenster. Auch automatisierte Rollläden er-
leichtern das Leben zusätzlich.
Mit Kameras für den Außenbereich können Bewohner mit 
Bildern auf Smartphone oder Tablet sehen, wer vor der Tür 
steht. Dies sorgt für ein größeres Sicherheitsgefühl und 
gibt einen Überblick, ohne zur Haustüre gehen zu müssen. 
Auch smarte Briefkästen ersparen unnötige Wege.
Ein Smart-Home-System mit Sprachassistenten schafft für 
ältere Menschen und Menschen mit Beeinträchtigung 
weitere Erleichterung: Auf Zuruf sind alle eingebundenen 
Geräte bequem steuerbar.

	gfu.de
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Wie intelligente Helfer  
das Alter sicherer machen

Der demografische Wandel kreiert eine große Zielgruppe 
für intelligente Smart-Home-Technologien, die älteren 
Menschen ein langes Leben in Selbstständigkeit ermögli-
chen können. Sogenanntes Ambient Assisted Living (AAL) 
umfasst altersgerechte Assistenzsysteme, die als techni-
sche Helfer im Haushalt für ein größeres Sicherheitsgefühl 
sorgen. 

Die Branchenorganisation GFU Consumer & Home Elec-
tronics berichtet von einem wahren Wachstumsmarkt, der 
nicht mehr nur auf eine technikaffine Klientel treffe: So 
ordnet das indische Marktforschungsunternehmen Mor-
dor Intelligence den globalen Markt für AAL in 2026 mit 
mehr als 13 Mrd. US-Dollar ein. Bis 2035 soll dieser auf 
über 35 Mrd. US-Dollar steigen. Market Research Future 
geht sogar von einem Marktvolumen von mehr als 60 Mrd. 
US-Dollar im Jahr 2036 aus.
Grundlage für diese Vermutung ist die Alterung unserer 
Gesellschaft: Menschen ab 65 Jahren stellen laut dem De-
mografieportal des Bundes und der Länder mit rund 19 
Mio. die zweitgrößte Bevölkerungsgruppe (nach den 40- 
bis 59-Jährigen mit mehr als 22 Mio.). 2035 wird jede vierte 
Person über 67 Jahre alt sein, 2050 etwa jeder dritte Deut-
sche über 60 Jahre. Carine Chardon, Geschäftsführerin der 
GFU, erklärt daher: „Produkte für die selbstständige Bewäl-
tigung des Alltags zeigen aufgrund der Demografie- 
Entwicklung ein enormes Marktpotenzial. Unsere Branche 
bietet eine breite Auswahl technischer Helfer, die älteren 
Menschen oder Personen mit Einschränkungen zur Seite 
stehen, um deren Selbstständigkeit so lange wie möglich 

HomeWhiz – SMARTE VERNETZUNG 
FÜR MEHR KOMFORT

Mit der smarten HomeWhiz-App behalten Sie Ihren Kühlschrank 
jederzeit im Blick. Intelligente Warnmeldungen informieren Sie 
sofort über Stromausfälle, offene Türen oder hohe Temperaturen.  
So schützen Sie Ihre Lebensmittel auch unterwegs.

Mehr erfahren unter www.bauknecht.de

BAU_26033_AZ_Homewhiz_Cooling_210x106mm.indd   1BAU_26033_AZ_Homewhiz_Cooling_210x106mm.indd   1 29.06.26   15:2529.06.26   15:25


